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Änderungsantrag zu PB.S­01

Von Zeile 514 bis 516 einfügen:
nicht zumutbar, dass viele Menschen in einer psychischen Krise monatelang auf therapeutische Hilfe
warten müssen. Für substanzungebundene Abhängigkeiten wie Spielsucht, aber auch Essstörungen
braucht es flächendeckend gute und verlässlich finanzierte Hilfs- und Beratungsangebote.
Zielgruppenspezifische Prävention ist auch hier der Schlüssel.
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